
Festgottesdienst
500 Jahre Täuferbewegung 

Samstag, 13. SEPTEMBER 2025 
16:30 -19:00

Festgottesdienst

Die fünf Bünde 
der Freikirchen in Österreich (FKÖ) 

laden herzlich ein.

Jesus im Mittelpunkt Jesus im Mittelpunkt – von den Täufern hin zu 
den heutigen Freikirchen

VERANSTALTER
Freikirchen in Österreich
Karl-Popper-Straße 16, 1100 Wien
offi ce@freikirchen.at
Tel +43 1 943 67 14
Mobil +43 (0) 678 128 47 59
 www.freikirchen.at

VERANSTALTUNGSORT
Vienna Christian Center
Baumgasse 72, 1030 Wien
U3 Erdberg | Bus 80A Hermine Jursa Gasse

Unser herzlicher Dank gilt den freiwilligen 
Mitwirkenden aus allen fünf Bünden.

Anmeldung
Wir bitten Familien um Anmeldung bis spä-
testens 01. September 2025 mit Nennung 
der Anzahl und des Alters der Kinder. Dies 
ermöglicht uns eine gezielte Vorbereitung der 
Kinderbetreuung.  Schreiben Sie bitte an

        offi ce@freikirchen.at



                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                

Programm | SAMSTAG, 13. SEPTEMBER 2025

16:30  EINLASS

17:00  GOTTESDIENSTBEGINN

EINSTIMMUNG Franz Rathmair

LOBPREIS

PREDIGT Peter Zalud

SEGNUNG
 des neuen Vorsitzenden 
 Peter Zalud und 
 der Generalsekretärin 
 Claudia Krupensky 

18:30  AGAPE

Die Freikirchen in Österreich sind seit 
26. August 2013 eine staatlich anerkannte 
Kirche und bestehen aus folgenden Bünden:

Bund der Baptisten in Österreich BBGÖ

 Bund Evangelikaler Gemeinden in Österreich BEG

 ELAIA Christengemeinden ECG

 Freie Christengemeinde  - Pfi ngstgemeinde FCGÖ

 Mennonitische Freikirche in Österreich MFÖ

Die Täuferbewegung des 16. Jahrhunderts 
bildet die historische Wurzel für die heutigen 
Freikirchen. Beide charakterisiert eine bibel-
orientierte Lebensweise, die Glaubenstaufe, 
Religions- und Gewissensfreiheit, Priester-
tum aller Gläubigen, Friedenswille, gerechte 
Gesellschaftsformen, sowie die Trennung von 
Kirche und Staat.


